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Rückmeldungen auf Texte geben 
Fachdidaktik Deutsch, Mai 2015 

Grundprinzipien zu Rückmeldungen 

1. Rückmeldungen müssen selektiv erfordern: sie können nur einzelne Aspekte eines 

Beitrags kommentieren.  

2. Feedback sollte sich auf den Aufbau von Kompetenzen beziehen und Vorschläge 

beinhalten, wie fehlende Kompetenzen erworben werden können.  

3. Wahrnehmungen sollten in Form von Beschreibungen klar als solche ausgewiesen 

werden.  

4. Jede Art von Wertung muss (durch einen Bezug auf explizite Kriterien) begründet 

werden. Es bietet sich an, Kommentare verbal zu verfassen und dabei auf Bewertungen 

zu verzichten und Bewertungen in Zahlen anzugeben. 

5. Der Grundton einer Rückmeldung sollte der Kooperation sein: Lehrperson und Lernende 

arbeiten zusammen, um Fertigkeiten aufzubauen.  

6. Rückmeldungen sollten weder positive Aussagen vermeiden noch Kritik beschönigen.  

 

Grundkriterien für Rückmeldungen zu Texten 

[Inhalt] 

1. Bezug zur Aufgabenstellung.  

2. Einbezug von Wissensbeständen und Kompetenzen.  

3. Qualität der Argumente, Analysen, Beschreibungen, kreativen Einfälle.  

4. Eigenständigkeit.  

5. Struktur/Aufbau.  

[Sprache] 

6. Kohärenz.  

7. Stil der Aufgabenstellung angepasst.  

8. Präzise Wortwahl.  

9. Umgang mit Begriffen.  

10. Formale Korrektheit. 
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Aufgabe: Rückmeldung verfassen 

Verfasse eine Rückmeldung in maximal zwei Sätzen zu folgenden Texten. Konzentriere dich 

dabei auf maximal zwei Kriterien. 
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Die Defiziterwartung bei der Bewertung 

Schülerinnen und Schüler gehen oft davon aus, dass ihre Leistungen ohne Mängel die Bestnote 

verdienen. Diese Art der Bewertungskultur ist im Deutschunterricht schwierig anzuwenden: 

Vielmehr werden Leistungen, welche die Erwartungen übertreffen, mit guten Noten 

ausgezeichnet.  

 

 


